Geschäftsordnung des Ältestenrates des DSC vom 21.Dezember 1978
1. Der Ältestenrat nach §13 der Satzung des DSC tritt nur auf Antrag zusammen.

2. Er ist beschlussfähig, wenn mindestens vier seiner Mitglieder anwesend sind. Mitglieder, die gemäß §13(3) der Satzung des DSC von der zu behandelnden Angelegenheit persönlich unmittelbar oder mittelbar betroffen sind, dürfen an der Sitzung nicht teilnehmen.

3. Ist der Sprecher verhindert oder persönlich unmittelbar bzw. mittelbar betroffen, so wählt der Ältestenrat aus seiner Mitte für den jeweils zur Verhandlung anstehenden Fall einen Vertreter. 

4. Der Ältestenrat trifft Entscheidungen mit Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder.

5. Über die gefassten Beschlüsse ist ein Protokoll anzufertigen und von den anwesenden Mitgliedern zu unterzeichnen. Alle Mitglieder des Ältestenrates sowie der 1. Vorsitzende des DSC erhalten jeweils eine Protokollausfertigung.

6. Der Ältestenrat informiert nach seinem Ermessen Antragsteller und evtl. Betroffene über die Beschlüsse direkt.
